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Ein 27-jähriger Mann ist am frühen 

Montagnachmittag bei einem Unfall am Bahnhof Ried 

in Landquart tödlich verletzt worden.  

 

Der Einheimische löste um zirka 1315 Uhr am RhB-Bahnhof 

Ried ein Billett. Nach Aussagen von Auskunftspersonen 

wurde dem Mann danach unwohl. Er trat einige Schritte 

retour und stürzte rücklings auf die Schienen. Gleichzeitig 

fuhr eine Zugskomposition mit Fahrtrichtung Chur in den 

Bahnhof ein. Obwohl eine sofortige Schnellbremsung 

eingeleitet wurde, kollidierte der Zug mit dem auf dem 

Geleise liegenden Mann. Das Rettungsteam des 

Kantonsspitals Graubünden konnte nur noch den Tod des 

Mannes feststellen. Für die Betreuung der Augenzeugen wurde das Care Team Grischun 

aufgeboten. Die Staatsanwaltschaft und die Kantonspolizei Graubünden untersuchen den genauen 

Unfallhergang. Der Bahnbetrieb wär während rund zweieinhalb Stunden unterbrochen. 

Unfallstelle besucht am 16.12.15, 12.50 – 13.30. 

Auskunft von Lokomotivführer im Bahnhof Landquart: der Mann sei unter starker medikamentöser 

Behandlung gestanden.  

Der Zug war der RE nach Rhäzüns (lang, schwer, mit Lokomotive und ca. 8 Wagen, Ankunft in Lq 

Ried ca. 13.15. Bremsweg entsprechend lang (ca. 100 m). 

Zum Zeitpunkt über Mittag wären keine schweren Güterzüge auf dem Netz, (fahren nur morgens) 

darum EMF von der Transportleitung vermutlich klein.  
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Ein Billet-Apparat mit einerseits eigenem Feld, andererseit reflektierender 

Oberfläche  

Fahrplan Station Landquart Ried, fahrplanmässige Abfahrt 13:18

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Herkunft einer starken Einsstrahlung von Südosten. 

 

Herkunft der stärksten Einstrahlung von SüdSüdOst 



 



 

Ausrüstung für Aufzeichnung mit der omndirektionalen Sonde über Kopf, 

Tragkonstruktion Holz 



  



Gelbe Marke: Stabantenne

   

 faktor 10 gedämpft 



 

 

Gesamte Umgebung mit ihren Antennen Dezember 2015 





 

 

Die Schweizerische Unfalluntersuchungsstelle des Bundes SUST hat hier ebenfalls 

keine Untersuchung eröffnet, wie der folgende download am 17.1.16 zeigt. 

Das Gleiche beim Entgleisungsunfall im Tunnel vor Engelberg  (   2014) und beim 

Kinderwagenunfall in der SBB – Station Kloten, 23.4.15, wo ein Güterzug einen 

Kinderwagen mitgerissen hatte.  

Elektromagnetische Felder durch Übertragungsleitungen der RhB 



 


